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Pressemitteilung vom 8. August 2019 
 

Burg Schwaneck bekommt erneut Qualitätssiegel 
Die Jugendbildungsstätte schließt auch 2019 bei der Zertifi-
zierungsinitiative der Jugendbildungsstätten erfolgreich ab 
 
Pullach. Auf Qualität achten, ist in der Jugendbildungsstätte Burg Schwaneck nicht 
nur ein Lippenbekenntnis. Bestätigt wird das durch den erfolgreichen Abschluss der 
fünften Stufe der Zertifizierungsinitiative „Jubizert“, die sich die 
Jugendbildungsstätten Bayern im Rahmen des gemeinsamen 
Qualitätsmanagements auferlegt haben. Dazu durchliefen alle Häuser im ersten 
Halbjahr 2019 das eigens entwickelte Zertifizierungssystem, das verbindliche 
Qualitätskriterien für die Bildungsarbeit der zwölf Jugendbildungsstätten festlegt. 
Die Jugendbildungsstätte Burg Schwaneck konnte beim Peer-Review, einem 
Verfahren zur Qualitätssicherung einer Arbeit durch unabhängige Gutachter aus dem 
gleichen Fachgebiet, überzeugen und erhielt für die Re-Zertifizierung eine Urkunde. 
Diese wurde bei der Frühjahrstagung der Leiterinnen und Leiter der 
Jugendbildungsstätten im Institut für Jugendarbeit in Gauting überreicht.  
 
Die Jugendbildungsstätten Bayern entwickeln bereits seit 2008 ihr 
Zertifizierungssystem kontinuierlich weiter. In seiner aktuellen Form findet das Peer 
Review zur Qualitätssicherung der Häuser und Seminarprogramme seit 2011 im 
zweijährigen Rhythmus statt. So garantieren die vom Bayerischen Jugendring 
anerkannten und geförderten Jugendbildungsstätten in Bayern verbindliche 
gemeinsame Qualitätsstandards, die im Sinne ihrer Gäste regelmäßig überprüft und 
verbessert werden. 
 
Beurteilt werden neben der aktuellen Situation der jeweiligen Jugendbildungsstätte 
auch Punkte wie Führungsverständnis und Qualifizierung aller Mitarbeitenden in den 
verschiedensten Bereichen wie Pädagogik, Verwaltung, Haustechnik und 
Hauswirtschaft. Außerdem fließen der Umgang mit besonderen Herausforderungen 
wie etwa durch Bauprojekte in das Peer Review mit ein. Alle Jugendbildungsstätten 
haben sich im Zertifizierungsprozess außerdem zur gegenseitigen kollegialen 
Beratung verpflichtet. Fester Bestandteil jedes Peer-Reviews ist daher neben der 
Überprüfung baulicher und organisatorisch-administrativer Voraussetzungen die 
qualifizierte Beratung durch zwei Kolleg*innen, die selbst eine Jugendbildungsstätte 
leiten. 
 
Rückfragen zur Zertifizierungsinitiative: 
Hans-Peter Kaulen | Leitung Jugendhaus Burg Feuerstein 
Burg Feuerstein 2, 91320 Ebermannstadt 
Telefon: 09194 7674-32 
Mail: anmeldung@burg-feuerstein.de 
Weitere Informationen www.jugendbildungsstaetten.de/qualitaet/zertifizierungen 
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Bildunterschrift: Andreas Bedacht, Leider des Bildungszentrums Burg Schwaneck 
(Vierter von rechts) nimmt die Urkunde entgegen. 
 
 
 
 
Über den Kreisjugendring München-Land: 
 
Im Bildungszentrum Burg Schwaneck, dem Ferien- und Bildungszentrum Siegsdorf 
sowie dem Heiner Janik Haus, Jugendbegegnungsstätte am Tower in 
Oberschleißheim organisiert der Kreisjugendring München-Land (KJR) seine 
überregionalen Bildungsarbeit. Der KJR ist eine Gliederung des Bayerischen 
Jugendrings, KdöR, und freier Träger der Jugendhilfe. Als eine der größten 
Jugendorganisationen in Bayern vertritt er die Interessen von Kindern und 
Jugendlichen. Im KJR sind 32 Jugendverbände und Jugendinitiativen aus dem 
Landkreis München organisiert. Durch vielfältige Bildungs- und Freizeitangebote 
fördert der KJR die Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen und das soziale 
Miteinander. Dafür beschäftigt er rund 500 hauptberuflich Mitarbeitende in rund 120 
Einrichtungen sowie viele ehrenamtlich Aktive. In der Regionalen Jugendarbeit hat 
der KJR München-Land Trägerschaften und Kooperationen in den Bereichen offene 
und mobile Kinder- und Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit an Schulen, Gebundene 
und offene Ganztagsschule, Nachmittagsbetreuung und in Einrichtungen der Jungen 
Integration. 
 


